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über die 23. Sitzung des Bau-, Wege- und Umweltausschusses der Gemeinde Elsdorf am 
Donnerstag, dem 31.03.2016, 15:00 Uhr, Gaststätte "Buddes Gasthof" in Elsdorf-Hatzte. 
 
 
Anwesend: 

Ausschussvorsitzende/r 

Vorsitzender Bernhard Poppe  

Ausschussmitglieder 

Ratsherr Jens Behrens Vertretung für Herrn Udo Hastedt 
Ratsherr Wilfried Brinkmann  
Ratsherr Bernhard Brunkhorst  
Ratsherr Horst Vellguth  

Hinzugewählte/r 

Herr Harald Heining  

Verwaltung 

Verw.fachangestellter Joachim Ringen  
Technischer Angestellter Michael Schiebel  
Protokollführerin Andrea Schönebeck  
 
 
Abwesend: 

Ausschussmitglieder 

Ratsherr Udo Hastedt  
 
 
 
Öffentliche Sitzung 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Anwesenheit und 

der Beschlussfähigkeit 
 Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung um 15.00 Uhr, stellt die ordnungsgemäße Ladung, die 

Anwesenheit und die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 

2. Feststellung der Tagesordnung und Beschlussfassung über die Behandlung von Bera-
tungspunkten in nichtöffentlicher Sitzung 

 Die vorliegende Tagesordnung wird einstimmig festgestellt und beschlossen, die Bera-
tungspunkte 8. bis 11. in nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln. 
 
 

3. Genehmigung des Protokolls -öffentlicher Teil- über die 22. Sitzung des Bau-, Wege- und 
Umweltausschusses am 04.02.2016 

 Das Protokoll –öffentlicher Teil– über die 22. Sitzung des Bau-, Wege- und Umweltaus-
schusses am 04.02.2016 wird mit 4 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung genehmigt. 
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4. Bericht 

 Herr Ringen teilt mit, dass ein Schreiben des Landkreises Rotenburg (Wümme) vom 
22.02.2016 über die Neuaufstellung des Regionalen Raumordnungsprogramms für den 
Landkreis vorliegt. Hierzu wird der Gemeinde Elsdorf Gelegenheit zur Stellungnahme bis 
zum 31.05.2016 gegeben. Diese Angelegenheit wird Thema in der nächsten Sitzung des 
Bau-, Wege- und Umweltausschusses sein. Der Ausschuss bittet, die von der Verwaltung 
ausgearbeitete Stellungnahme als Anlage zur Einladung zu geben. 
 
Bau-, Wege- und Umweltausschuss Elsdorf am 31.03.2016 – 4.11, 4.13 
 
 

5. Osterfeuerplatz Elsdorf 

 Herr Ringen erläutert kurz die Vorlage. 
Der Ausschuss ist sich einig, dass die vorliegende Planung zu umfangreich und somit zu 
kostenintensiv ist. Es wird überlegt, Herrn Koesling eine neue Entwurfsplanung auf Grund-
lage der geplanten Haushaltsmittel in Höhe von max. 20.000 € aufstellen zu lassen. Nach 
langer Diskussion empfehlen die Ausschussmitglieder, doch einen anderen Planer zu be-
auftragen und den Entwurf in der nächsten Sitzung des Bau-, Wege- und Umweltausschus-
ses vorzustellen. 
 
Der Bau-, Wege- und Umweltausschuss empfiehlt mit 4 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung, 
an den eingestellten Herrichtungskosten für die Gestaltung des Osterfeuerplatzes in Höhe 
von maximal 20.000 € festzuhalten und auf dieser Grundlage und in diesem Kostenrahmen 
durch ein anderes Planungsbüro einen Gestaltungsvorschlag und eine Kostenermittlung 
(Vorplanung) durchführen zu lassen. Der Entwurf soll in der nächsten Sitzung des Bau-, 
Wege- und Umweltausschusses vorgestellt werden. 
 
Bau-, Wege- und Umweltausschuss Elsdorf am 31.03.2016 – Vorlage Nr. 232 – 4.27, 4.11 
 
 

6. Straßen- und Wegeunterhaltungsprogramm 2016 

 1. Straßenunterhaltung 
Neu 11 = Elsdorf, Poststraße zwischen Sieks Wiesen und Kampstraße = Seitenraum ab-

schieben, Kosten 1.000 € 
Neu 12 = Elsdorf, Am Thie und Bargelweg = je am Anfang der Fahrbahn eine Markierung 

mit "30" aufbringen, Kosten 200 € 
Neu 13 = Elsdorf, Pappelweg = Seitenraum durch den Bauhof abschieben, Kosten 0 € 
Neu 14 = Elsdorf, Thiestraße = Seitenraum durch den Bauhof abschieben, Kosten 0 €, evtl. 

Entnahme von Bodenproben 
Neu 15 = Elsdorf, Bargelweg = Seitenraum durch den Bauhof abschieben, Kosten 0 € 
 
Der Gesamtansatz wird um 1.200 € auf jetzt 16.200 € erhöht. 
Die noch verfügbaren Mittel sollen für Gehwegsanierungen verbraucht werden. Vordringlich 
in Elsdorf, Verbindungsweg Schulstraße/Lange Straße und in der Mühlenstraße. 
 
2. Wegeunterhaltung 
Zu 14 = 2 Züge Asphaltrecyclingmaterial werden gestrichen, 1 Zug reicht aus, Kosten 450 € 
 
Der Gesamtansatz wird um 850 € auf jetzt 13.150 € verringert. 
 
3. Wegesanierung 
Zu 2 = Die Nr. 2 und 5 werden zusammengezogen und jetzt nur unter der Nr. 2 geführt 
Zu 5 = Die Maßnahme wird jetzt unter der Nr. 2 geführt 
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Zu 9 = Der Weg befindet sich bei Sievers. Die Kosten sind zu 75 % von der Gemeinde und 
zu 25 % von der Jagdgenossenschaft zu tragen. Der vorgesehene Ansatz von 
36.000 € bleibt unverändert. 

 
Die jeweiligen Ansätze bleiben unverändert. 
 
Der Bau-, Wege- und Umweltausschuss empfiehlt einstimmig folgenden Beschlussvor-
schlag: 
Der Verwaltungsausschuss stimmt den Einzelmaßnahmen gemäß der Empfehlung des 
Bau-, Wege- und Umweltausschusses zu und beschließt, die Arbeiten auszuschreiben bzw. 
die Arbeiten auf der Basis des Jahresvertrages der Stadt Zeven / Samtgemeinde Zeven zu 
beauftragen. 
 
Bau-, Wege- und Umweltausschuss Elsdorf am 31.03.2016 – Vorlage Nr. 233 – 4.27, 4.25 - 
Anlage 
 
 

7. Anfragen 

 a) Ratsherr Vellguth teilt mit, dass die eingelagerte Blumensaat kurzfristig ausgebracht 
werden müsste. Vorsitzender Poppe unterbreitet den Vorschlag, das Unternehmen 
Klaus Junge damit zu beauftragen. Die einzelnen Ortsbeauftragten sollen sich Gedan-
ken über geeignete Flächen machen und diese dann der Verwaltung (Claus Vollmer) 
mitteilen. 

 
Bau-, Wege- und Umweltausschuss Elsdorf am 31.03.2016 – 7. Anfragen – 4.13 
 

 
b) Ratsherr Vellguth fragt an, warum an den Obstbäumen in Elsdorf im Mühlenweg die un-

teren Äste so weit abgeschnitten wurden. 
Antwort: Die Maßnahme war in dieser Form erforderlich, weil Fahrradfahrer keinen aus-
reichenden Platz zum Unterdurchfahren mehr hatten. 

 
Bau-, Wege- und Umweltausschuss Elsdorf am 31.03.2016 – 7. Anfragen – 4.13 
 

 
c) Ratsherr Vellguth bittet um einen Sachstand hinsichtlich der Beleuchtung in Badenhorst. 

Herr Schiebel teilt mit, dass noch keine Arbeiten erfolgt sind. Eine Durchpressung unter 
der Autobahn würde ca. 10.000 € kosten. Zusätzlich sind noch Mittel für eine Kabelver-
legung aufzubringen. Dafür sind noch nicht alle Voranschläge bei der Verwaltung einge-
gangen. Als andere Möglichkeit kommt eine komplette Kabelverlegung von Badenhorst 
her (ohne Pressung) für ca. 24.000 € in Betracht. Nach kurzer Diskussion bittet der Aus-
schuss, zur nächsten Sitzung des Bau-, Wege- und Umweltausschuss eine Kostenauf-
stellung zu fertigen. 

 
Bau-, Wege- und Umweltausschuss Elsdorf am 31.03.2016 – 7. Anfragen – 4.27 
 

 
d) Ratsherr Vellguth fragt an, ob schon eine Antwort der Verkehrsbehörde hinsichtlich der 

Parksituation in Elsdorf, Lange Straße, vor der Bäckerei Schwarz vorliegt. Er bittet um 
Antwort in diesem Protokoll. 
Antwort: Da dieser Teil der Straße jetzt zu einer Gemeindestraße gewidmet ist, liegt die 
Zuständigkeit bei der Gemeinde Elsdorf. Diese Angelegenheit soll bei der nächsten Ver-
kehrsschau erörtert werden. 

 
Bau-, Wege- und Umweltausschuss Elsdorf am 31.03.2016 – 7. Anfragen – FB 3, 4.11 
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Ende der Sitzung: 16.40 Uhr 
 

 
 

Bernhard Poppe Joachim Ringen Andrea Schönebeck 

Vorsitzender Gemeindedirektor i. A. Protokollführerin 
 


